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Vogesen-Tour
[24.06.2007]

Tourguide: Stephan Brand

Teilnehmer: Stephan, Reto, Urs, Tinu und zwei Gäste, Fritz und Verena

Um es gleich vorneweg zu nehmen: Ich habe keine Ahnung, wo wir überall 
durchgefahren sind. Meine Angaben stützen sich auf die Notizen von Stephan. 
Alle Angaben deshalb ohne Gewähr. Eigentlich wäre es sinnvoll gewesen, wenn 
er den Bericht geschrieben hätte. Aber ich beuge mich dem sanften 
Gruppendruck und schreibe den Bericht (fast) freiwillig.

So startete also eine sehr, sehr kleine Gruppe eines grossen Motorradclubs 
pünktlich um 09:30 Uhr ab dem Rastplatz Deitingen via Autobahn Richtung 
Basel. Dort gab es einen kurzen Tankstopp. Bekanntlich sind viele Tankstellen 
in Frankreich am Sonntag geschlossen, wenn es überhaupt Tankstellen hat.

Wir gelangten via Muhlhouse nach Guebwiller. Von dort aus war freies Fahren 
nach Le Markstein angesagt. Der Weg führte dann hinunter nach Wildenstein, 
wo wir einen ausgedehnten Mittagshalt einlegten. Da wir uns ja in Frankreich 
befanden, hatten Schweizer Fränkli keine Gültigkeit. Aber zum Glück haben wir 
Mitglieder, die auf alles vorbereitet sind. Danke Reto!! So konnte auch diese 
Rechnung beglichen werden.

Vorbei an vielen solcher niedlichen Schilder führte uns 
Stephan nach La Bresse und via Col de la Schlucht nach 
Munster, über Hohrodberg und den Col du Wettstein zum Lac 
Blanc. Imposant waren die beiden grossen Soldatenfriedhöfe. 
Da wir geschichtlich nicht sonderlich bewandert sind, meinte 
Urs zuerst, das sei das Ende einer Michelin-Teststrecke. 
Halloo??!!

Über die Landschaftlich sehr schön gelegene Route des Crêtes gelangten wir 
wieder nach Le Markstein, über den Grand Ballon nach Cernay und wieder 
zurück via Muhlhouse in die Schweiz. Auf der Raststätte in Pratteln tankten wir 
für sagenhaft günstige CHF 1.93 pro Liter Bleifrei unsere zum Teil recht 
ausgelaugten Rösser. Von Pratteln individuelle Heimfahrt.

Dank an Stephan für die gut organisierten und durchgeführten 450 km durch 
die Vogesen.
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Dank auch unseren Gästen für den Schnuppertag. Hoffe, dass wir uns 
wiedersehen.
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